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Ergebnisprotokoll 

der 53. Sitzung der Arbeitsgruppe 

„Wegekonzeption Nationalpark Sächsische Schweiz“ 
am 26.09.2024 im Walderlebniszentrum Leupoldishain,  

18:00 bis 21:10 Uhr 

 

Teilnehmer: Frau Brückner (Tourismusverband), Frau Handorf, Frau 

Lippitsch (SMEKUL, in Vertretung für Dr. Krause), Herren 

Borrmeister, Creutz, Hauptvogel, Knaak, Kunack, Mildner, Dr. 

Rölke, Venus, Dr. U. Voigt 

 

 

Entschuldigt: Frau Hentschel, Frau Pussak, Herren Brade, Dr. Krause, Richter 

(Tourismusverband), Dr. H. Voigt 

 

Moderator: Prof. Dr. Röhle 

 

 

Prof. Dr. Röhle begrüßt die Teilnehmer der 53. Sitzung der Arbeitsgruppe. Der 

Termin der nächsten (54.) Sitzung wird festgelegt auf Donnerstag, den 

27.03.2025, 18:00 Uhr. Tagungsort ist das Nationalparkzentrum in Bad 

Schandau. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung erfolgt die Verabschiedung von Herrn Knaak, 

der am 31.10.2024 in den Ruhestand geht. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe 

bedanken sich bei Herrn Knaak für sein außergewöhnliches Engagement und 

die immer sehr konstruktive und auch bei schwierigen Fragenstellungen höchst 

sachliche Zusammenarbeit in der Arbeitsgruppe „Wegekonzeption Nationalpark 

Sächsische Schweiz“, verbunden mit dem Wunsch, auch künftig im Kontakt zu 

bleiben. 

 

Die Beratungen zu den einzelnen TOPs erbrachten folgende Ergebnisse: 

 

TOP 1: Beschlußfassung zur Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der 52. Sitzung 

Das Protokoll der 52. Sitzung wird wie vorgelegt genehmigt. 
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TOP 3: Beratung zur Umsetzung und Weiterführung des „Stufenplan A“ 

Einleitend berichtet Borrmeister anhand eines Organigramms (wird dem Proto-

koll beigelegt) kurz über die aktuelle Struktur der Nationalpark- und Forstverwal-

tung (NLPuFV) und informiert über wesentliche Änderungen im Personalstand 

(Frau Pussak leitet den neu gebildeten Fachbereich 3, dem stellvertretenden Lei-

ter Herrn Starke wurde die Führung der Verwaltung des Wildnisgebietes Königs-

brücker Heide übertragen). 

Knaak erläutert anhand einer ausführlichen und mit zahlreichen Fotos illustrier-

ten Präsentation (vgl. Anlage) den Bearbeitungsstand der neun bei der Landes-

direktion (LD) beantragten Wege, Freischneidemaßnahmen an Kletterzugängen, 

unmarkierten Wegen sowie auf Anregung der Bergwacht am Zugang durch die 

Zahme Hölle und benennt Wege („dicke Bretter“), an denen aufgrund massiven 

Totholzanfalls Beräumungsmaßnahmen derzeit nicht durchgeführt werden kön-

nen. Abschließend äußert sich Knaak zu Instandhaltungsarbeiten an Wegen und 

Infrastruktureinrichtungen (Schutzhütten, Rastplätze) im Landschaftsschutzge-

biet (LSG). 

Wie Borrmeister berichtet, hat die Stadt Sebnitz den Fahrweg zum Zeughaus 

entwidmet und damit in die Zuständigkeit der NLPuFV überführt (aktuell werden 

dort Arbeiten zum Breitbandausbau und der Wasserversorgung vorgenommen). 

Dr. U. Voigt erinnert an die gewünschte Öffnung einer Verbindung vom Großen 

Zschand nach Tschechien. Laut Borrmeister soll dieser Abschnitt in Abstimmung 

mit den tschechischen Kollegen künftig als Fahrweg zur Brandbekämpfung, nicht 

jedoch zur touristischen Nutzung freigegeben werden. Außerdem wird derzeit die 

Einrichtung eines neuen, grenzüberschreitenden Wanderweges vom Zugang 

zum Großen Winterberg nach Hřensko geprüft. 

Dr. Rölke erkundigt sich noch zum aktuellen Zustand am Lorenzweg und der 

Rückverlegung des Zugangs am Kleinen Winterberg auf die ursprüngliche, durch 

den Altbuchenbestand führende Trasse. 

 

TOP 4: Bericht zu Maßnahmen an unmarkierten Wegen im Nationalpark 

Die unter TOP 3 bereits von Knaak erwähnten, außerhalb der Kernzone gelege-

nen, „dicken Bretter“ werden aller Voraussicht nach im Frühjahr 2025 in Angriff 

genommen. 
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TOP 5: Bearbeitungsstand der Erholungs- und Besucherkonzeptionen 

Da sich Frau Pussak auf Dienstreise befindet, berichtet Frau Handorf in ausführ-

licher Weise über den aktuellen Projektstand der beiden Konzeptionen (die Prä-

sentation liegt als Anlage bei) und erläutert die weiteren Arbeitsschritte bis zum 

Frühjahr 2025.  

Borrmeister informiert über die Weiterführung des Projektes unter neuer Beset-

zung nach Ausscheiden von Frau Handorf Ende April 2025, referiert zur Umset-

zung von acht Entwicklungsvorhaben (siehe Anlage) wie der Aktualisierung der 

Grenzen des LSG und der Etablierung eines Systems von Notrufpunkten im Na-

tionalpark. 

Mildner weist auf die Schwierigkeiten der Zusammenführung digitaler Wegein-

formationen aus verschiedenen Quellen wie mapyCZ und Open Street Map hin. 

 

TOP 6: Beratung zu den Wanderwegen im Landschaftsschutzgebiet 

Venus mahnt die Anbringung von Ketten zur Gefährdungsvermeidung am Ab-

stieg des Malerwegs von Mühlsdorf zur Försterbrücke an, bittet um die Restau-

rierung der Schrifttafel und die Ausbesserung der schadhaften/fehlenden Bitu-

mendecke an der Basteibrücke.  

Mildner verweist auf die immer noch unbefriedigende Parkplatzsituation am La-

byrinth und dem Kleinen Bärenstein, regt die Vereinheitlichung vom Hinweis-

schildern (Piktogramme) an, berichtet über die Aktivitäten der Ortswegewarte 

und den notwendigen Ersatz mutwillig entfernter Wegemarken. 

 

TOP 7: Informationen aus dem Nationalparkrat 

Im letzten Halbjahr hat keine Sitzung des Nationalparkrats stattgefunden.  

 

TOP 8: Sonstiges 

Creutz bittet um Informationen zur Radwegeplanung von Bad Schandau nach 

Altendorf und zum Bau einer Hängebrücke vom Hockstein zur Stadt Hohnstein. 

Bezüglich der Radwegeplanung verweist Kunack auf die hohen Kosten und die 

kritische Sicht der betroffenen Gemeinden. Die Errichtung einer Hängebrücke 

durch einen privaten Investor wird sowohl von der LD als auch von der AG Wege 

negativ beurteilt. 

Brückner erinnert an die vom tschechischen Tourismusverband gewünschte Öff-

nung zusätzlicher, grenzüberschreitender Wanderwege und informiert über die 

Neuauflage der Winterwanderkarte. Des Weiteren erkundigt sie sich nach der 

Wiedereröffnung der Felsenburg Neurathen (derzeit wegen Korrosion an den 

Brückenbauwerken durch den TÜV gesperrt) und thematisiert den unbefriedigen-

den Zustand an der Amselfallbaude.  
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Laut Borrmeister plant die Gemeinde Lohmen, den Pachtvertrag für die Felsen-

burg Neurathen zu kündigen. Aufgrund der hohen Kosten für eine Sanierung und 

der ausstehenden Entscheidung zur Kündigung des Pachtvertrages ist eine Aus-

sage bezüglich einer Wiedereröffnung derzeit nicht möglich. 

Auf Rückfrage von Brückner ist die Begehung von Kletterzugängen zu fotografi-

schen Zwecken erlaubt, die dort befindlichen, attraktiven Aussichten sollten al-

lerdings nicht beworben werden.  

Aus Sicherheitsgründen regt Mildner an, nur markierte Wege in der Winterwan-

derkarte darzustellen. 

 

 

 

gez. 

Prof. Dr. H. Röhle 



AG Wege
September 2024

Nationalpark- und Forstverwaltung

Sächsische Schweiz



Wander- und Einsatzwege 

Anträge auf naturschutzrechtliche Befreiung 9 Wege  (Befreiung am 07.08.2024)

• Dorfbachweg (wird im November umgesetzt)

• Wettinweg

• Bergsteig (bereits umgesetzt)

• Oberer Liebenweg

• Vordere Promenade (zw. Jägersteig und Schrammtor) (bereits umgesetzt)

• Obrigensteig (Widerspruch, OB 02.10.)

• Nicolaiweg

• Höllengrund

• Reingrund/Zscherregrund (bereits umgesetzt)
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Wege 

|  September 2024  |  Andreas Knaak3



Dorfbachweg

Kahntilke Mühlweg



Wettinweg

Wettinweg



Liebenweg Nicolaiweg

Höllengrund



Bergsteig

Vordere Promenade



Obrigensteig



Freischnitt weiterer Wege ohne Beantragung  (Auswahl) 

• Unterer Dachshöhlenweg, Schnepfenschlüchte

• Fremdenweg, Flößersteig, Heringsgrund, Lehnsteig, Jägersteig

• Teufelsschlüchte, Wolfsbergweg

Freischnitt von Kletterzugängen

• Zugang Kampfturm/Bergfreundschaftsstein (mit Freiwilligen)

• Alter Wildenstein

Wege-Instandsetzung

• Bauerloch/Häntzschelstiege

• Obrige/Schrammtor

• Zahme Hölle (mit BW + KV Rohnspitzler)

• Raaber Kessel/Wehlgrund
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„Dicke Bretter“ 

• Kirnitzsch – Rabensteine

• Bußbergweg - Backofen – Thorwaldwiese -Matthiasbergweg -

Stimmersdorfer Weg

• Flößersteig

• Falkoniergrund

• Rauschengrund
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„Dicke Bretter“ 
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Wegweiser / Schilder Sitzgruppen / Bänke Schutzhütten Stufen / Geländer Biotoppflege Forststeig Lehrpfade Verkehrssicherung

Hartenstein Sg. Aufstieg Signal Rep. Hütte Buchen Pp. Aufstieg Grenzplatte Kopfweidenpflege

Willy`s Ruh Türen 

eingebaut u. Laminat 

verlegt

mehrere Rep. Lp. 

Schöna
Forststeig Quirl

Alter Marktweg B. Lampertstein
Neubau Hütte Forststeig 

Biwak WEZ
CDF - Weg Kl. Bastei Tümpel Hirschstange

Eingangstreppe 

Zschirnstein Biwak 

Gebaut

anlegen Lp. Bgh. Rundweg Quirl

Auerhahnschneise Sg. Pfaffensteinpromenade
Rep. Wetterschutzhütte 

Gohrisch

Geländer 

Taubenbach Brücke

Aktion Feuersalamander 

Krippen

Willy´s Ruh           Revi.-

Klappen in Schornstein 

eingebaut

Barfußpfad Bgh. 

angelegt
Hangsicherung Krippen

Dreibuchenweg Sg. Aussicht Kleinh. Stein Rep. Hütte Lampertstein

Sitzgruppen 

Grenzbaude mit Blechen 

versehen

Formikarium WEZ 

erneuert
Buche Gr. Zschirnstein

Katzsteinbaudenweg B. Oberer Fleischerweg
Rep. Hütte unterh. 

Gohrisch Stein

Spitzstein Biwak 

"Gleitfenster" hergestellt 

u. eingebaut

Leisten fur Lp. 

Gohrisch 

hergestellt

Freischneiden von 

Sitzgruppen und Hütten

Niederer Kohlweg B. Aussicht Kohlbornstein
Schutzhütte Lattenweg 

gestrichen

Info Tafel Rotstein Hütte 

gestrichen

Ww. Alte Rosenthaler Str. B. DAD-Weg Rep. Hütte Heuweg
Info tafel Lattenweg 

gestrichen

Ww. Balzweg
Verstrebungen an Überdachte 

Sitzgruppe

Ww. Kuhtreibe

Forstort Eulenstock

"Die Weißtanne" Labyrinth CDF-Weg

Tausch Kopfpaneele "NpuFv"

LSG-Schilder erneuert

Landschaftsschutzgebiet


